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Nachtrag
Zimmerbrand im Bayerischen Landeskriminalamt
Mittwoch, 23. Dezember 2009, 09:37 Uhr; Marsplatz
Ein Adventsgesteck verursachte am heutigen Morgen einen Zimmerbrand mit

starker Verrauchung in einem Büro im sechsten Obergeschoss des Bayerischen

Landeskriminalamts.

Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr München gingen unter schwerem Atemschutz

in das betroffene Stockwerk vor und löschten rasch den Brandherd ab.

Das stark verrauchte Büro und Teile des Flurbereichs wurde mittels eines

Hochleistungslüfters entraucht.

Der Beamte, der sich zum Zeitpunkt des Brandes in dem Büro befand, verließ

bereits eigenständig dieses und begab sich, wie seine restlichen Kollegen,

gemäß des Flucht- und Evakuierungsplans an die Sammelstelle. Dennoch

musste er Aufgrund einer leichten Rauchgasinhalation medizinisch behandelt und

in ein Münchner Krankenhaus transportiert werden.

Der Sachschaden, der überwiegend durch die Verrauchung so hoch ausfällt, wird

von Seiten der Feuerwehr auf 60.000 Euro geschätzt.

In diesem Zusammenhang beachten Sie bitte unsere Tipps zur Weihnachtszeit:

    - Stellen Sie Kerzen und Adventsgestecke auf eine feuerfeste Unterlage

    - Verwenden Sie nichtbrennbare Kerzenhalter

    - Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt

    - Achten Sie die Sicherheitsabstände zu brennbaren Materialien in der 

Umgebung, z.B. Vorhänge, Polstermöbel usw.
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    - Platzieren Sie die Kerzen mit genügend Abstand zu höherliegenden Ästen und 

zünden Sie die Kerzen am Weihnachtsbaum immer von oben nach unten an

    - Zünden Sie die Kerzen an einem ausgetrockneten Christbaum oder 

Weihnachtsgesteck nicht mehr an

Alarmieren Sie bei einem Brand sofort die Feuerwehr !

(pyz)


